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trübe. Eigentlich sdll eine Iungftau seyn wie eine

Schiltkröttc, diese ist allzeit zn Hause. Also sollen alte

Jungfrauen zur Vermeidung böser Gelegenheiten fein

schön zu Hause bleiben und arbeiten; dann wie jener

gute Saamen des Evangeliums, der auf den Weg fiel,

von den Vögeln aufgezehret wurde, eben so werden jene

Jungfrauen, die Tag und Nacht auf allen Gassen und

Strassen herum lausten, von den Erzvögcln nicht sicher

seyn, Amen.

t)uznà vau; tcrê? rumàc, mesdames, à cau«

ter avec vox commcre;, vou8 ckemsnclerà:

elì es msirre frsre «ìui parle a karssiment ci'uno

cîro5e c^uil ne connczir pas? S'elì <^uelc;ue l>on

compaZnvn. j? vouz clirsi » mesdames,

je vous ciirâi, ne vou8 ctonne? pas non, ü

je paris karchmenr: car je 5uiz à vorre coni»
lnenstement.

Es wird zum Kauf altgetragen.

Ohngefähr 2 z Ellen rother Plüsch an einem Stück,

ganz neu.

Ein paar mit Silber eingelegte Pistolen.

Eine', doppelte Jagdstinten auf Probe,

Ein mit Silber beschlagenes Meerrohr.

Bcylânfrig 18 Ellen schöner breiter Till für ein Ueberröck.

Sollte sich ein Liebhaber vorfinden eine viersiyige Berline

Kutsche wohl conditionicrt, und zum reisen sehr dienlich

samt dem dazu gehörigen Geschirr käusiich an sich

zu bringen mag sich un Verichthause melden, wo er

Nähere Auskunft erhalten wird.
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